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Rapid Wien unter Druck: Trainerwechsel
zur rechten Zeit?

Rapid Wien trennt sich von Trainer Robert Klauß und
ernennt Stefan Kulovits interimistisch. Die Gründe sind

enttäuschende Ergebnisse und interne Diskussionen über
die Führung.

Wien, Österreich - Rapid Wien hat sich nach einem
enttäuschenden Saisonverlauf von Trainer Robert Klauß
getrennt. Nach 17 Monaten an der Seitenlinie folgte die
Entscheidung am Mittwoch, die aufgrund schwacher Ergebnisse
und der negativen Entwicklung des Teams notwendig wurde.
Klauß‘ Amtszeit begann vielversprechend, jedoch konnten die
erhofften Erfolge nicht gehalten werden, was zu einer
zunehmenden Unruhe im Verein führte. Sein Debüt feierte er am
26. November 2023 mit einem 1:0-Sieg gegen Blau-Weiß Linz,
doch erneut erlittene Niederlagen, unter anderem das bittere
Europacup-Aus gegen Djurgarden, schufen die Grundlage für
diese Entscheidung. Sportdirektor Markus Katzer bekräftigte,
dass der Kader tiefes Potenzial besitzt, was die Suche nach
einem geeigneten Nachfolger umso wichtiger macht, um einen
nachhaltigen Erfolg wiederherzustellen.

Die Situation bei Rapid Wien ist gekennzeichnet von einem
ständigen Wechsel im Trainerstab, was die Frage aufwirft, ob
eine klare Vision und nachhaltige Strategie vorhanden sind. Die
hohen Erwartungen der Fans kollidieren oft mit der Realität des
Vereins. Zum Beispiel zeigen die häufigen Trainerwechsel in den
letzten Jahren, dass konstante Arbeit im Verein schwierig ist. Ein
Mechanismus, um die Unruhe im Verein zu moderieren, fehlt
bislang, was sich negativ auf die sportliche Leistung auswirkt.
Darüber hinaus gibt es wenig Kommunikation vom Präsidium,



die in der aktuellen Situation dringend benötigt wird, um den
Verein zu stabilisieren, wie [90minuten] berichtet.

Interimslösung und Trainerwechsel

Stefan Kulovits, der bisherige Trainer der Amateure, übernimmt
interimsweise die Verantwortung für die erste Mannschaft. Seine
erste Herausforderung wird das kommende Spiel gegen Blau-
Weiß Linz sein, wo er als offizieller Cheftrainer fungieren wird.
Diese Entscheidung kommt nach einer besorgniserregenden
Phase, in der es für Rapid nur wenig Lichtblick gab und
insbesondere die 1:2-Niederlage gegen Blau-Weiß Linz
schmerzlich war. Klauß‘ Co-Trainer Thomas Kraus wurde
ebenfalls entlassen, was auf die gravierende Veränderungen
hinweist, die im Trainerteam vorgenommen werden müssen.

Inmitten dieser Umstrukturierung hat Markus Katzer bemüht,
neue Trainerkandidaten zu sondieren. Rene Maric, ein Name,
der im Gespräch war, sagte jedoch ab, was Katzer veranlasste,
seine Suche fortzusetzen. Er hat auch Ronald Brunmayr, einen
ehemaligen Profi, kontaktiert, um mögliche Optionen zu
besprechen. Trotz der Schwierigkeiten bleibt Katzer von der
Qualität des Kaders überzeugt und strebt an, den Klub wieder in
eine konkurrenzfähige Position zu bringen, insbesondere in
Bezug auf die Qualifikation für europäische Wettbewerbe.

Die Herausforderungen von Rapid Wien

Die ständigen Unruhen und die fehlende
Kommunikationsstrategie innerhalb des Vereins sind nicht neu,
und der Stadtrivale LASK hat durch eine klare Approach gezeigt,
dass es auch anders geht. Rapid befindet sich in einer
bedenklichen Lage – sowohl in der Tabelle als auch in der
sportlichen Ausrichtung. Die Clubführung muss schnellstmöglich
eine Lösung finden, um den Verein wieder in ruhigeres
Fahrwasser zu steuern. Ohne Veränderungen in der internen
Kommunikation und einer klaren Strategie wird es jedoch eine
Herausforderung bleiben, diese Probleme nachhaltig anzugehen.



Eine klare Vision ist unerlässlich, um die Fans und den Verein
zurück auf den Erfolgskurs zu bringen.
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